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¥ Bad Driburg (nw). Aus einem Carport an der Kapellenstraße
in Bad Driburg stahlen bisher unbekannte Täter in der Nacht
zum Montag einen rot-weißen Elektroroller. An dem Fahrzeug
der Marke Zhejiang war das Versicherungskennzeichen 921LRL
angebracht. Hinweise zum Diebstahl und zum Verbleib des Rol-
lers nimmt die Polizei in Bad Driburg, Tel. (0 52 53) 9 87 00, ent-
gegen.
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¥ Brakel (nw). Wegen Verstößen gegen das Jagdrecht ermittelt
die Polizei gegen einen 24-Jährigen. An einer Kreisstraße bei Er-
keln überprüften Polizeibeamte nach einem Zeugenhinweis den
Mann und stellten fest, dass die von ihm geführte Waffe nicht in
der erforderlichen Waffenbesitzkarte eingetragen war. Zudem hat-
te er gegen jagdrechtliche Verhaltensvorschriften verstoßen und
konnte für das Jagdrevier keine schriftliche Erlaubnis vorweisen.
Die Waffe wurde sichergestellt. Gegen den 24-Jährigen und ge-
gen den Inhaber der Jagd wurden Verfahren eingeleitet.
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¥ Bad Driburg (nw). Unbekannte haben auf dem Sulburgring in
Bad Driburg in der Nacht zum Sonntag, vier Kanaldeckel aufge-
hoben und auf der Fahrbahn abgelegt. In der Dunkelheit waren
die entstandenen Löcher und auch die Kanaldeckel als Hinder-
nisse nicht zu erkennen. Hindernisse auf Fahrbahnen führen oft
zu folgenschwerenVerkehrsunfällen.HinweiseaufdieTäternimmt
die Polizei in Bad Driburg, Tel. (0 52 53) 9 87 00, entgegen.
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�� Vanessa Meinberg (v. l.), Nicole Badke, Lasse Stelzenbach, Patricia Kesseler, Leonard Rexhepi, Theresa Fornefeld und Sylvie Thormann.FOTO: RIETHMÜLLER
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Jetzt anmelden für Jugendkulturfestival „Bands, Slams & Dance“ in Bad Driburg

VON SILKE RIETHMÜLLER

¥ Bad Driburg. Kultur in Bad
Driburg wird vor allem mit
Museen, Vereinen und Se-
henswürdigkeiten verbunden.
Die Kultur der Jugend ist oft
weniger prominent. Zum
Stadtjubiläum soll diese im
September mehr ins Zentrum
rücken und die Innenstadt zur
großen Bühne werden.

Während des Jugendkultur-
festivals „Bands, Slams &
Dance“ können Jugendliche
zwischen 16 und 27 Jahren ihr
Können in den Kategorien Mu-
sik, Tanz und Poetry Slam prä-
sentieren. Jedes Talent ist will-

kommen. „Nach einem großen
Publikums-Vorentscheid am
12. und 13. Juni finden das Fi-
nale und die Prämierungen der
jungen Kulturschaffenden am
18. September statt,“ erklärt
Patricia Kesseler vom Jugend-
treff. Den Abschluss bildet eine
große gemeinsame Party mit
DJs.

Jugendtreff, Jugendparla-
ment, Lions Club Bad Driburg
und die Bad Driburger Tou-
ristik GmbH initiieren und un-
terstützen das Projekt, das es
einzelnen jungen Leuten, aber
auch Gruppen ermöglicht, Kul-
tur mitzugestalten und zu ver-
ändern, sich mit dem Leben
auseinanderzusetzen und Iden-

titäten zu bilden. Ob Tanz, Mu-
sik oder Poetry Slam: Das Ju-
gendkulturfestival soll einen
Eindruck davon geben, über
welches künstlerische Potenzial
Jugendliche in Bad Driburg und
Umgebung verfügen. Ob als So-
lokünstler, als Rockband oder
Tanzgruppe –

Gesucht wird die Vielfalt, die
die Bühnenbretter zum Beben
bringt. Dabei steht nicht die
Perfektion im Mittelpunkt,
sondern die Chance, die vor al-
lem denjenigen gegeben wer-
den soll, die noch ganz am An-
fang ihres künstlerischen
Schaffens stehen.

ProfessionelleCoachesundin
der jeweiligen Szene bekannte

Künstler unterstützen die jun-
gen Kulturschaffenden im Fi-
nale.

„Das Jugendkulturfestival ist
keine Service-Veranstaltung,
sondern ein Programm, bei dem
Engagement gefragt ist. Dabei
stehen ganz verschiedene kul-
turelle Facetten im Mittelpunkt
und die Bühne wird zur Platt-
form für Integration“, betont
Leonard Rexhepi vom Jugend-
parlament.

„Das Jugendkulturfestival
soll Jugendliche anregen, aktiv
zu werden, Verantwortung zu
übernehmen und sich sozial zu
vernetzen,“ sagt Florian Dietl,
Präsident des Bad Driburger Li-
ons Clubs. „Die Begegnungen

und das Zusammenwirken ver-
schiedener Generationen sowie
verschiedener Ortschaften leis-
ten einen Beitrag zur Förde-
rung der Identität der Region,
zur verbesserten Vernetzung
und Wahrnehmung“, so Dietl
weiter.

Anmeldungen für das Ju-
gendkulturfestival, bei dem es
attraktive Preise zu gewinnen
gibt, sind bis zum 29. Mai per
E-Mail unter Jugendtreff-bad-
driburg@gmx.de möglich.

Weitere Informationen zu
dem Festival gibt es bei Patricia
Kesseler vom Jugendtreff Bad
Driburg unter Tel. (0 52 53)
7 01 11 oder unter www.face-
book.com/jukufe.
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Gospelchor aus den USA und Detmolder Chor begeistern Bökendorfer Publikum

¥ Bökendorf (ah). Musik ver-
bindet und lässt den Alltag ver-
gessen. Dies durften die Besu-
cher am Sonntagnachmittag in
der Pfarrkirche St. Johannes
Nepomuk in Bökendorf erle-
ben. Anlässlich des Jubiläums-
jahres „50 Jahre neue Pfarrkir-
che“ hatte der Pfarrgemeinde-
rat an diesem Laetare-Sonntag
„Freue dich“ zu einem musi-
kalischen Lobpreis in die Pfarr-
kirche eingeladen.

Der Bowdoin College Cham-
ber Choir (BCCC) aus den USA
trat im Rahmen seiner
Deutschlandtournee unter der
Leitung von Robert K. Grenn-
lee auf und erfüllte die Pfarr-
kirche mit rhythmischen Gos-
pelklängen. Der Auftritt der 30
jungen, studierenden Sänger bot
dem Publikum einiges und so
wurde der Applaus zunehmend
euphorischer. Das Lied „Elijah
Rock“ beendete das Konzert der
BCCC. „Ganz wunderbar“, so

eine Zuhörerin. Mit tosendem
Applaus verabschiedete das
Publikum den Chor aus der
Kirche.

Die zweite Hälfte der musi-

kalischenDarbietungwurdevon
dem Musikpädagogen Hans
Hermann Jansen mit einem
Choralvorspiel von Johann Se-
bastian Bach eingeleitet. Die

Detmolder Chorgemeinschaft
„Cantus Novus“ setze den mu-
sikalischen Lobpreis unter Jan-
sens Leitung fort. Bei dem Ka-
non „Dona nobis pacem“ for-

derte der Musikpädagoge das
Publikum zum Mitsingen auf.
Die von den Besuchern gefor-
derte Zugabe wurde von der
Chorgemeinschaft gerne gege-
ben und so erfreuten sich die
Anwesenden über ein weiteres
Musikstück.

Im Anschluss erfolgte eine
Kirchenführung vom Pfarrge-
meinderatsmitglied Bernhard
Aufenanger. Hans Hermann
Jansen und Robert K. Greenlee
waren von der Gastfreundlich-
keit der Bökendorfer Gemein-
demitglieder angetan. „Die
Herzlichkeit, mit der die Be-
teiligten an diesem Tag in Bö-
kendorf aufgenommen wur-
den, ist nicht selbstverständ-
lich“, so Jansen, der mit großer
Freude diesen Tag mitgestaltet
hat. Ein reger Austausch über
die Eindrücke während der kir-
chenmusikalischen Andacht
ließ den Nachmittag bei Kaffee
und Kuchen ausklingen.
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� %�	!��������� Der Bowdoin College Chamber Choir unter der Leitung von Robert K. Grenn-
lee . FOTO: ALINA HACHMEIER
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Felix Toppke ist Bezirksmeister
¥ Bad Driburg (da). Der
Sechstklässler Felix Toppke vom
Gymnasium St. Xaver gewann
gestern als einer von zwei Sie-
gern in der Paderborner Kin-
derbibliothek beim Vorlese-
wettbewerb auf Bezirksebene.
Mit einer selbst gewählten Pas-
sage aus dem Buch „Australi-
en? Australien!“ von Tino
Schrödl überzeugte er die
sechsköpfige Jury. „Ich finde das
Buch super witzig! Schon beim

Reinlesen habe ich die perfekte
Stelle gefunden“, erzählte Felix.
Nicht nur seinen eigens ausge-
suchten Ausschnitt, sondern
auch den Fremdtext, diesmal
eine anspruchsvolle Passage aus
„Mein Sommer mit Mucks“ von
Stefanie Höfler, meisterte er mit
Bravour. Die nächste Heraus-
forderung des Steinheimers ist
nun der Landesentscheid in
Köln, für den er sich als Be-
zirksmeister qualifizierte.
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Weltkreis und Weltladen gestalten Heilige Messe am kommenden Sonntag mit

¥ Bad Driburg (nw). „Neu
denken, Veränderung wagen“,
ist das Motto der diesjährigen
Misereor-Fastenaktion. Am
fünften Fastensonntag, 22.
März, gestalten Weltkreis und
Weltladen Bad Driburg wieder
die Heilige Messe zum Mise-
reor-Sonntag.

Gefeiert wird sie ab 10.30 Uhr
in der Pfarrkirche St. Peter und
Paul Bad Driburg. Die Spen-
den für Misereor kommen in

diesem Jahr Projekten auf den
Philippinen zugute.

Weltkreis und Weltladen
setzen sich unter anderem für
weltweiten fairen Handel ein.
Deshalb bieten sie im An-
schluss an den Gottesdienst im
Gemeindetreff St. Peter und
Paul in der Prälat-Zimmer-
mann-Straße 9 neben fair ge-
handelten heißen Getränken
und einem Fasten-Imbiss auch
fair gehandelte Produkte des

Weltladens an: Diverse Kaffee-
und Teesorten, Fruchtsäfte, Bio-
Weine, verschiedene Brotauf-
strichen, weitere Lebensmitteln
sowie auch kunstgewerbliche
Artikel wie Schmuck und Tex-
tilien gibt es im Angebot des
Weltladens.

Fairer Handel bedeutet, dass
die Erzeuger und Produzenten
vor allem in Asien, Afrika so-
wie Mittel- und Südamerika
angemessene Preise für ihre

Produkte erhalten. So trägt der
faire Handel unter anderem
auch dazu bei, den genossen-
schatlich organisierten Anbau
und die Verarbeitung – unter
Einsatz teils ganzer Dörfer – von
Nahrungsmitteln, Textilien und
Kunstgewerbeartikeln aufzu-
bauen und allen Beteiligten ei-
ne echte Alternative in Sachen
gerechter Lohn und bessere Le-
bensbedingungen für alle zu
sein.
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¥ Bellersen (nw). Der Frauen- und Männerchor des Männerge-
sangvereins Concordia Bellersen probt am heutigen Dienstag ge-
meinsam. Die Frauen treffen sich wie gewohnt um 18.30 Uhr im
Werkhaus, die Männer kommen um 19 Uhr, teilte der MGV Con-
cordia mit.
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¥ Brakel (nw). Der Brakeler Be-
triebsausschuss tritt am Don-
nerstag, 19. März, um 18 Uhr
im Sitzungssaal der Alten Waa-
ge zu seiner nächsten Sitzung
zusammen. Auf der Tagesord-
nung des öffentlichen Teils ste-
hen unter anderem der Antrag
derSPD-Fraktion„Begehungder
Dorfgemeinschaftshäuser“ und
die Unterhaltung der Wirt-
schaftswege. Im nichtöffentli-
chen Teil wird die Vergabe des
Festzeltes auf dem Annentag
2016 bis 2018 diskutiert.
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Familiennachmittag im Weidenpalais

¥ Rheder/Brakel (nw). Wasser
spielt eine große Rolle in un-
serem Leben. Wir benötigen es
als Nahrungsmittel, zum Wa-
schen und Putzen, aber – mit
Wasser zu spielen, zu experi-
mentieren, Wasser zu erfahren,
das macht auch großen Spaß.
Nicht nur in unserem Alltag ist
das Wasser von
großer Be-
deutung, son-
dern auch in
der Bibel. Vie-
le Geschichten
haben direkt
oder indirekt mit Wasser zu tun.

Um einen dieser Texte und
darum, Wasser konkret zu er-
fahren und damit zu spielen geht
es in der vom Pastoralen Raum
Brakeler Land veranstalteten
Familienoase am Freitag, 20.
März. Der Familiennachmittag
beginnt um 15 Uhr im Wei-
denpalais in Rheder. Anschlie-
ßend gibt es einige Stationen
zum Thema, bevor ein kurzer

Wortgottesdienst den Nach-
mittag gegen 18 Uhr beendet.

Da auch die Möglichkeit be-
steht, durch die Nethe zu ge-
hen, sollten Gummistiefel mit-
gebracht werden.

Zwischendurch wird es au-
ßerdem ein sogenanntes „bib-
lisches Mahl“ geben. Das be-

deutet, dass je-
der Teilnehmer
eine Kleinigkeit
zum Essen mit-
bringt. Alle Le-
bensmittel
werden auf vor-

bereitete Tische gestellt und je-
der kann sich von jedem etwas
nehmen. Für Getränke, die zum
Selbstkostenpreis angeboten
werden, ist gesorgt.

Zu diesem Nachmittag sind
alle Familien des Pastoralen
Raumes eingeladen. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
Sollte das Wetter schlecht sein,
findet der Nachmittag in der
Scheune am Weidenpalais statt.

Jeder bringt
etwas zum
Essen mit

'����� '
����� (v.l.) Felix Toppke, Maja Kluge (Minden), den Son-
derpreis gab’s für Marc Lukomski (Förderschule Detmold) FOTO: MK
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WWEESSTTFFAALLEENN--BBLLAATTTT BBrraakkeell, 9.30
bis 12.30 Uhr, 14.30 bis 18 Uhr
Servicepunkt, Anzeigen und Ver-
trieb, Telefon 05272/37410; Re-
daktion erreichbar unter 05272/
374118.

Rat und Hilfe
AAmmbbuullaannttee RReehhaabbiilliittaattiioonn ffüürr
SSuucchhttkkrraannkkee, telefonische Bera-
tung unter 05272/371460.
AAmmbbuullaanntteerr HHoossppiizz-- uunndd PPaalllliiaattiivv--
BBeerraattuunnggssddiieennsstt ffüürr ddeenn KKrreeiiss
HHööxxtteerr, Telefon 05272/3929036,
Informationen bei Silvia Drüke,
Telefon 05272/6071730 oder
0151/62913888 , Informationen
bei Silvia Drüke, Telefon 05272/
6071730 oder 0151/62913888.
BBeerraattuunnggsszzeennttrruumm ddeess CCaarriittaassvveerr--
bbaannddeess ffüürr ddeenn KKrreeiiss HHööxxtteerr,
Klosterstr. 9, Telefon 05272/
371460, 8.30 bis 12.30 Uhr und
nach Vereinbarung. Erziehungsbe-
ratung, Sozialpsychiatr. Dienst,
Sucht- und Drogenberatung, Ehe-,
Familien- und Lebensberatung,
Frühförderung und Beratung,.
CCaarriittaass--SScchhwwaannggeerrsscchhaaffttssbbeerraa--
ttuunnggsssstteellllee, Termine n. V., Telefon
05272/377058.
FFaammiilliieennzzeennttrruumm DDooppppeellppuunnkktt, 10
bis 12 Uhr Frauenfrühstück und
Hebammensprechstunde, Warbur-
ger Straße 6.
PPaalllliiaattiivvee--CCaarree--NNeettzz iimm KKrreeiiss HHööxx--
tteerr, 24-Stunden-Hotline, Telefon
0800/6646840.

Büchereien
KKaatthh.. ööffff.. BBüücchheerreeii, 10.30 Uhr
11.30, Kirchplatz 4 in Brakel.

Veranstaltungen
MMeerriittuuss SSeenniioorreennzzeennttrruumm, 14.30
Uhr Tag der offenen Tür.

Vereine und Verbände
BBrriieeffttaauubbeenn RReeiisseevveerreeiinniigguunngg BBaadd
DDrriibbuurrgg--BBrraakkeell, 19.30 Uhr Früh-
jahrsversammlung, Haus der
Brieftaubenzüchter.
DDJJKK BBrraakkeell,, BBaaddmmiinnttoonn, 19 bis
21.30 Uhr Training für Kinder,
Jugend und Erwachsene in der
Bahndamm-Sporthalle.
DDJJKK TTiisscchhtteennnniiss, 17.30 bis 21.30
Uhr Kinder, Jugend und Erwach-
sene Kreisberufskolleg-Sporthalle.
JJaaggddggeennoosssseennsscchhaafftt IIssttrruupp, 19.30
Uhr Generalversammlung, Zum
Aabachtal.
SStt..--HHuubbeerrttuuss--SScchhüüttzzeennbbrruuddeerr--
sscchhaafftt SSiiddddeesssseenn, 18 Uhr Übungs-
und Leistungsschießen auf dem
Schießstand in der Ösehalle.
TTVV 11889900 BBrraakkeell BBaasskkeettbbaallll, 17.30
bis 20.30 Uhr Training im PLG.
TTVV 11889900 BBrraakkeell JJuuddoo--AAbbtteeiilluunngg,
18.30 bis 20 Uhr Wettkampftrai-
ning für Schüler.
TTVV 11889900 BBrraakkeell VVoolllleeyybbaallll, 18 bis
19.30 Einsteiger, Turnhalle Brede.
TTVV 11889900 BBrraakkeell nnlliinnee--HHoocckkeeyy, 16
bis 17.30 Uhr Laufschule, 19 bis
21 Uhr Hobbyzocken.
TTeennnniissvveerreeiinn BBrraakkeell, 17 bis 19 Uhr
Kinder- und Jugendtraining in der
Halle am Bahndamm.
VVRRBB BBrraakkeell,, BBaallllssppoorrtt, 19 Uhr
Trainung der Faustballmannschaft
sowie Fußballtennis in der Halle
des Kolping-Berufsbildungswerks.

Kinder und Jugendliche
JJuuggeennddffrreeiizzeeiittssttäättttee HHeeiilliiggee SSeeeellee,
14.30 bis 20.30 Uhr, Mittagsbe-
treuung Schüler 11.30 bis 16 Uhr.

Kirchen
FFaammiilliieennooaassee, 15 Uhr am Weiden-
palais in Rheder.
VVoorrbbeerreeiittuunngg aauuff ddiiee GGeehhrrddeenneerr
KKrreeuuzzttrraacchhtt, 18 Uhr Treffen in der
Kirche, Gang zum Katharinen-
berg, dort hl. Messe.

NNotdiensteotdienste

ÄÄrrzzttlliicchheerr NNoottddiieennsstt:: Notfallpraxis
im Eingangsbereich des St.-Ans-
gar-Krankenhaus (zentrale Ambu-
lanz) von 13 bis 22 Uhr, danach
Ambulanz des jeweiligen Kranken-
hauses ohne Voranmeldung aufsu-
chen, für HHaauussbbeessuucchh ooddeerr bbeeii
UUnnkkllaarrhheeiitteenn iimmmmeerr Telefon
116 117. KKiinnddeerräärrzzttee:: 18 bis 21
Uhr: Telefon 116 117, danach St.-
Ansgar-Krankenhaus. – Notdienst-
bereite Apotheken für den Kreis
Höxter: Karls-Apotheke, Karlstr.
21, Holzminden, Telefon 0 55 31/
76 38; Marien-Apotheke, Untere
Hauptstr. 133, Dalhausen, Telefon
0 56 45/7 80 10; St. Rochus-Apo-
theke, Bahnhofsallee 8, Steinheim,
Telefon 0 52 33/86 09; City-Apo-
theke, Lange Str. 106, Bad Dri-
burg, Telefon 0 52 53/12 81.
ÄÄnnddeerruunnggeenn vvoorrbbeehhaalltteenn,, TTeelleeffoonn
00880000 0000 2222 88 3333,, wwwwww..aakkwwll..ddee

KKinoprogramminoprogramm

KKiinnoo BBoorrggeennttrreeiicchh, Mühlenstr. 12,
Telefon 05643/8175, 16.30 Uhr,
19 Uhr Cinderella, 16.30, 19 Uhr
Shaun das Schaf, 16.30 Uhr, 20
Uhr, 22.15 Uhr Die Bestimmung -
Insurgent 3D, 20.30 Uhr, 22.30
Uhr Kingsman: The Secret Service,
20.45 Uhr American Sniper.
KKiinnoo BBaadd DDrriibbuurrgg, Am Rathaus-
platz 1, Telefon 05253/940040, 16
Uhr, 19 Uhr Shaun das Schaf, 16
Uhr Asterix im Land der Götter, 19
Uhr, 21.15 Uhr Kingsman: The
Secret Service, 21 Uhr Heute bin
ich Smba.
KKiinnoo BBrraakkeell, Lütkerlinde 6, 05272/
393828, 17 Uhr, 20 Uhr Focus.
KKiinnoo RRooxxyy, Holzminden, Telefon
05531/1279955, 16.45 Uhr, 19
Uhr Cinderella, 16.45 Uhr, 19 Uhr
Shaun das Schaf, 17 Uhr Sponge-
Bob Schwammkopf, 18.25 Uhr Die
Trauzeugen AG, 20.25 Uhr, 23.20
Uhr Die Bestimmung - Insurgent
3D, 20.50 Uhr American Sniper,
21 Uhr Kingsman: The Secret
Service, 22.40 Uhr Fifty Shades of
Grey, 23.15 Uhr Chappie.

Hans Hermann Jansen hat das Publikum eingeladen,
mit der Chorgemeinschaft »cantus novus« in den

Kanon »Dona nobis pacem« einzustimmen. Jansen
hat die Andacht auch an der Orgel mitgestaltet.

Bewegender Auftritt in der Pfarrkirche Bökendorf: Mit Bravo-Rufen
haben die Bökendorfer den Kammerchor aus den USA nach seinem

Gastspiel verabschiedet. Die jungen Sängerinnen und Sänger waren zu
einer Deutschlandtournee unterwegs. Fotos: Sabine Robrecht

Bewegende Lieder
Chor aus den USA und »cantus novus« aus Detmold gestalten Lobpreis in Bökendorf

Von Sabine R o b r e c h t

B ö k e n d o r f (WB). Fulmi-
nant, festlich, beschwingt: Mit
Stimmgewalt und Tiefgang hat
der »Bowdoin College Cham-
ber Choir« aus Brunswick,
USA, jetzt in der Pfarrkirche St.
Nepomuk Bökendorf Gospel-
gesänge zur Entfaltung ge-
bracht. Das Publikum war
erfüllt von dieser mitreißenden
spirituellen Kraft.

Es waren aber nicht nur die
Gospels, mit denen die jungen
Sängerinnen und Sänger dieses
sympathischen Universitäts-Kam-
merchores die Herzen der Men-
schen erreichten. Das »Dixit Ma-
ria« von Hans Leo Haßler (1564 -
1612) ließ das Ensemble unter der
Leitung von Professor Robert Gre-
enlee mit ebenso viel Können
erklingen.

Anlass des Gastspiels in Böken-
dorf war der musikalische Lob-
preis zum Jubiläumsjahr »50 Jah-
re ›neue‹ Pfarrkirche«. Der Pfarr-
gemeinderat hatte diese kirchen-
musikalische Andacht mit an-
schließender Kirchenführung und
gemütlichem Beisammensein or-
ganisiert. Neben dem amerikani-
schen Chor gestaltete auch die
Chorgemeinschaft »cantus novus«
aus Detmold unter der Leitung des
bekannten Musikpädagogen Hans

Hermann Jansen den Lobpreis
mit. Er lud die Zuhörer ein,
gemeinsam mit dem Chor in den
Kanon »Dona nobis pacem« (Mo-
zart) mit einzustimmen.

»Wir haben bewegende Lieder
gehört – Lieder, die zum Himmel
gestiegen sind«, sprach Pfarrge-
meinderatsvorsitzende Beatrix
Spieker den Zuhörern aus der
Seele. »Wir haben den Alltag in
dieser Stunde vergessen können.
Dankbarkeit und Freude werden
uns erfüllen, wenn wir nach Hause
gehen.«

Beste Wünsche gaben die Bö-
kendorfer den Sängerinnen und
Sänger des amerikanischen Cho-
res mit auf den Weg: Das Ensem-

ble machte sich direkt nach seinen
Darbietungen auf den Weg nach
Corvey. Dort gestaltete der Chor
eine Vesper mit. Zuvor war er
bereits in Marienmünster aufge-
treten. Der Kreis Höxter war eine
Station der Deutschlandtournee,
zu der die 30 Sänger eine Woche
unterwegs waren.

Der Kammerchor gehört zu ei-
ner der ältesten privaten Universi-
täten in den USA. Leiter Professor
Greenlee lehrt zusätzlich zum
Chorgesang auch Percussion und
Vokalmusik Afrikas, Lateinameri-
kas und Westasiens. Seine Über-
zeugung ist im Chor lebendig:
nämlich dass Musik das Potenzial
hat, eine gemeinsame Sprache für

die Welt zu sein, die die vielfältigen
Kulturen und Persönlichkeiten zu-
sammenbringen kann.

Einen Eindruck von dieser Phi-
losophie vermittelten die Sänge-
rinnen und Sänger in der Jubilä-
ums-Pfarrkirche mit ihrer Musika-
lität und ihrer offenen und freund-
lichen Art. Mit wie viel Gastfreund-
schaft sie in Bökendorf aufgenom-
men wurden, beeindruckte sowohl
den Chorleiter Professor Greenlee,
als auch Hans Hermann Jansen.

Das Jubiläumsjahr zu Ehren der
Pfarrkirche erfährt seinen Höhe-
punkt beim Patronatsfest mit Pon-
tifikalamt am Samstag, 16. Mai.
Weihbischof Matthias König zeleb-
riert die Festmesse um 15 Uhr.

BBeilagenhinweiseilagenhinweis

Teile unserer heutigen Ausgabe (oh-
ne Postauflage) enthalten
Prospekte der Firmen

• MEDIA MARKT
• KLINGEMANN
• EXPERT

WWiirr bbiitttteenn uumm BBeeaacchhttuunngg..
Fragen zu Ihrer Prospektverteilung
beantworten wir Ihnen gerne unter der
Telefonnummer 05 21/58 53 44.

Dokumentieren mit dem Pokalschießen ihre Verbundenheit: Udo Tilly
(von links), Rüdiger Böger, Meinolf Claes und Thomas Spier.

Knapper Pokalsieg
Schützenverein startet Wettbewerb mit Bad Driburger Freunden

L a n g e l a n d (WB). Knapp
hat die zweite Kompanie der
Bürgerschützengilde Bad Dri-
burg jetzt beim Vergleichs-
schießen des befreundeten
Schützenvereins Erpentrup-
Langeland und Hohenbreden
den Pokalsieg errungen.

Aus alter Tradition und aktueller
Verbundenheit hatten sich die Ak-
tiven zum Vergleichsschießen auf
dem Luftgewehrschießstand im
Langeländer Schützenhaus getrof-
fen.

Lange sah es nach einem souve-
ränen Sieg der Bad Driburger
Gäste aus. Die Teilnehmer, und
natürlich auch Teilnehmerinnen,
der Gastgeber konnten in einem
packenden Finale aber noch
gleichziehen. Für die Wertung
wurden die besten sechs Ergebnis-
se herangezogen, wodurch beide
Kontrahenten mit durchschnittlich
47,17 Ring gleichauf lagen. Jetzt

konnte nur noch das beste Einzel-
ergebnis entscheiden, und somit
gab die herausragende Leistung
von Josef Fischer den Ausschlag
zum Sieg.

Hauptmann Rüdiger Böger

konnte stellvertretend für die
zweite Kompanie den Wanderpo-
kal als Sieger entgegennehmen. In
einer packenden Ansprache be-
tonte er ausdrücklich, wie froh er
über die gute Freundschaft der

zweiten Kompanie und des Schüt-
zenvereins Erpentrup-Langeland
und Hohenbreden ist und wie sehr
man sich auf die regelmäßigen
Treffen freut.

Die Veranstaltung wurde zeit-
gleich als Kordel- und Eichelschie-
ßen des Schützenvereins Erpen-
trup-Langeland und Hohenbreden
genutzt. Als bester Einzelschütze
des Ausrichters konnte Meinolf
Claes den traditionellen Wander-
pokal in Empfang nehmen, den er
selbst vor einigen Jahren gestiftet
hatte. Weiterhin konnten zahlrei-
che sehr gute Schießergebnisse
erzielt werden. Die Auszeichnun-
gen werden im Verlauf des Schüt-
zenfestes vom 9. bis zum 11. Mai
verliehen.

Bei interessanten Gesprächen
und stimmgewaltigem Gesang ließ
man den anschließenden Abend
ausklingen. Weitere Informationen
zu den Veranstaltungen finden alle
Interessierten im Internet.

@ www.schuetzenverein1672.de

Gläubige beten Kreuzweg
BBrraakkeell (WB). Die Kolpingsfamilie

Brakel fährt am Samstag, 28.
März, nach Willebadessen, um
dort gemeinsam den Kreuzweg zu
beten. Die Strecke des Kreuzweges
ist seniorengerecht, also auch für
leicht Gehbehinderte gut zu gehen.
Anschließend ist Gelegenheit zum
Kaffeetrinken.

»Gäste sind wie immer bei der
Kolpingsfamilie willkommen«, be-
tonen die Initiatoren. Abfahrt ist
um 13 Uhr ab Alte Post, danach
Brunnenallee.

Anmeldungen zu der Fahrt nach
Willebadessen nimmt Edeltraud
Vogt unter Telefon 05272/89 88
entgegen.

Kinder basteln und singen
BBrraakkeell (WB). »Keine Langeweile

am Samstagvormittag«: Unter die-
ser Devise bietet das Kinderkir-
chen-Team der Evangelischen Kir-
chengemeinde Brakel wieder eine
Kinderkirche an. Termin ist am
kommenden Samstag, 21. März,
im Evangelischen Gemeindehaus,
Bahnhofstraße 26. »Es wird ge-

meinsam gespielt, gebastelt, Musik
gemacht, erzählt, gelacht und
nachgedacht über Gott und Jesus
Christus, über uns und die Welt«,
kündigen die Initiatoren an. Der
Vormittag beginnt um 9.30 Uhr
und endet um 12.30 Uhr. Anmel-
dungen werden erbeten im Ev.
Pfarramt, Telefon 05272/3 94 90.

Westfalenblatt 20.3.2015
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